
 

 
 

 

US-Establishment setzt Angriffe auf Tulsi wegen Snowden fort 

 
Das Transkript gibt möglicherweise aufgrund der Tonqualität oder anderer Faktoren den 

ursprünglichen Inhalt nicht wortgenau wieder. 
 
 

Glenn Greenwald (GG): Tulsi Gabbard unterstützt Edward Snowden seit langem, und zwar 
aufgrund der unbestreitbaren Tatsache, dass er einst geheime Programme der US-Regierung 
zur Ausspähung von US-Bürgern ohne Durchsuchungsbefehl aufgriff - Programme, die nach 
ihrer Aufdeckung von US-Gerichten als verfassungswidrig und illegal eingestuft wurden. Er 
machte diese Programme öffentlich, damit die amerikanische Bevölkerung, die 
amerikanischen Bürger und der Rest der Welt verstehen konnten, was mit dem Internet 
gemacht wurde. Eine zweifellos noble Tat. Er hat sein Leben dafür geopfert. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass er in einem US-Gefängnis landen würde, war extrem hoch. Er tat es 
einfach aus Pflichtgefühl, um aufzudecken, was die NSA im Verborgenen tat, um das 
Internet, das einst ein Instrument der potenziellen Befreiung war, in ein Instrument der 
beispiellosen Überwachung und Nötigung zu verwandeln. Hier spricht Tulsi Gabbard in der 
Sendung von Joe Rogan im Jahr 2019 über dieses Thema.  

Joe Rogan (JR): Die Anklagen gegen Edward Snowden ergeben sich aus dieser illegalen 
Operation. In vielerlei Hinsicht ist er sehr patriotisch. Er informierte uns zu einem hohen 
Preis. Würden Sie ihn also begnadigen?  

Tulsi Gabbard (TG): Ja. Wir müssen uns damit befassen, warum er die Dinge so getan hat, 
wie er sie getan hat. Und dasselbe hört man auch von Chelsea Manning. Es gibt keinen Kanal 
für Whistleblower wie sie, über den sie Informationen weitergeben können, die den 
ungeheuerlichen Missbrauch unserer verfassungsmäßigen Rechte und Freiheiten aufdecken. 
Ich erinnere mich noch genau an den Tag, als ich aufwachte und auf mein Handy schaute, die 
Schlagzeilen durchblätterte und die Schlagzeilen darüber sah, dass die NSA uns alle 
massenhaft überwacht und unsere Telefon- und Handydaten sammelt, und ich war schockiert. 
Snowdens Enthüllungen deckten also etwas auf, von dem ich nicht wusste, selbst 
Kongressmitglieder, die davon hätten wissen müssen, Jetzt, da wir darüber Bescheid wissen, 
können wir Maßnahmen ergreifen, um diese Schlupflöcher zu schließen, diese Richtlinien zu 
ändern, unsere bürgerlichen Freiheiten zu schützen und unsere verfassungsmäßigen Rechte 
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als Amerikaner gemäß dem vierten Zusatzartikel zu wahren. Hätte die NSA diese 
Informationen freiwillig von sich aus offengelegt? Auf keinen Fall.  

JR: Wir hätten keine Ahnung gehabt. Wir hätten Vermutungen angestellt, aber dann wieder 
Aluhüte aufgesetzt, während Snowden derjenige war, der wirklich jedem unmissverständlich 
klar machte, dass sie nicht nur genau das tun, sondern auch noch darüber lügen. Und sogar 
Obama sagte: „Oh, wir sammeln nur Metadaten.“ Metadaten? Nein, das stimmt nicht. Es 
werden Nachrichten gelesen. Alles ist möglich.  

TG: Genau.  

JR: Das ist einfach keine zutreffende Einschätzung des Geschehens.  

TG: Nein.  

JR: Und das war für die Bevölkerung unfassbar. 

TG: Und ich glaube, es war James Clapper, der damalige Direktor der Nationalen 
Sicherheitsbehörde, der vor einem Ausschuss des US-Senats eklatant gelogen hat.  

JR: Richtig. 

TG: Er wurde konkret danach gefragt, ob er diese Informationen sammelt. Und er sagte nein.  

JR: Korrekt.  

TG: Sammeln Sie diese Informationen über amerikanische Staatsbürger? Und er sagte nein. 
Und doch ist er jemand, den man in diesem Land fast täglich als Experten im Fernsehen sieht, 
ohne dass seine Lügen gegenüber dem amerikanischen Volk Konsequenzen hätten.  

GG: Ist das nicht ironisch? Ich denke wirklich, hier wird einem alles klar. James Clapper 
bekleidete die Position, für die Donald Trump Tulsi Gabbard, als Direktorin der Nationalen 
Sicherheitsbehörde, nominiert hatte. Und bekanntlich sagte er im März 2013 im Senat aus 
und wurde von Senator Ron Wyden, dem Demokraten aus Oregon, in einem mittlerweile 
berüchtigten Wortwechsel gefragt: „Sammelt die NSA umfangreiche Dossiers mit 
nachrichtendienstlichen Erkenntnissen und Informationen über die Kommunikation 
amerikanischer Bürger?“ Und er sagte: „Nein, Sir, das tun wir nicht.“ Und dann fragte 
Senator Wyden erneut, und er sagte: „Nein, das tun wir nicht, nicht wissentlich.“ Genau zu 
dieser Zeit bereitete Edward Snowden die Übergabe des Archivs an uns vor. Allerdings hatte 
er es noch nicht getan. Er traf Vorbereitungen. Und als James Clapper vor den Senat trat und 
dreist log, indem er leugnete, dass die NSA etwas tat, wofür Snowden in seinen Händen die 
Beweise hatte, war das der Tropfen, der das Fass zum Überlaufen brachte und ihn im Grunde 
dazu zwang, an die Öffentlichkeit zu gehen, obwohl er damit sein eigenes Leben und seine 
eigene Freiheit riskierte. Und James Clapper wurde nie aus dem Dienst entlassen. Niemand in 
Washington sagte, dass er nicht qualifiziert sei, dass er für diese Position ungeeignet 
geworden sei. Denn in Washington zählt nur die Unterwürfigkeit gegenüber dem 
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US-Sicherheitsstaat, selbst wenn dieser seine Macht gegen amerikanische Bürger 
missbraucht. Hier ist also Tulsi Gabbard, eine der wenigen Persönlichkeiten von nationaler 
Bedeutung, bei weitem nicht die einzige, die meisten von ihnen sind jetzt in der 
Republikanischen Partei zu finden, aber sie verteidigt Edward Snowden und seine Taten auf 
der Grundlage der Ansicht, dass wir als amerikanische Bürger unserer Regierung nicht 
erlauben sollten, uns illegal und verfassungswidrig auszuspionieren. Wir haben die Pflicht, 
den vierten Zusatzartikel zu schützen. Edward Snowden und seine Entscheidung, an die 
Öffentlichkeit zu gehen, haben es uns erst ermöglicht, über diese Angelegenheit informiert zu 
werden und etwas dagegen zu unternehmen. Andere Menschen in Washington, die Edward 
Snowden ebenfalls unterstützen, haben sich für seine Begnadigung eingesetzt, etwas, das 
Präsident Trump nach eigenen Angaben in seiner ersten Amtszeit beinahe getan hätte, aber 
aus Gründen, die ich bereits erläutert habe, nicht getan hat. Hier ist der immer prinzipientreue 
Thomas Massie, Kongressabgeordneter aus Kentucky, der sich seit langem für Snowden 
einsetzt. Er hat eine Umfrage gepostet: Sollte Präsident Trump Edward Snowden 
begnadigen? Hier sehen Sie, basierend auf seinen Followern, eine Zustimmung von 93,9 % 
für eine Begnadigung von Snowden. Natürlich ist das keine wissenschaftliche Umfrage, aber 
sie zeigt, dass Leute wie Thomas Massie und die Republikanische Partei, Rand Paul hat sich 
auch schon früher dafür ausgesprochen, ebenso wie Matt Gaetz, der Meinung sind, dass 
Snowden begnadigt werden sollte. Hier ist der Podcast-Moderator, Lex Friedman, ich sage 
nur, dass er bei einigen Leuten beliebt ist, aber er hat sich diese Woche auch auf Twitter 
geäußert. Ich weiß nicht genau, warum, aber er sagte, Snowden sollte begnadigt werden. Er 
ist so etwas wie ein Schützling von Joe Rogan, also ist das wohl nicht überraschend. 
Snowden war zweimal in Joe Rogans Sendung und Rogan ist definitiv ein ausgesprochener 
Unterstützer von Tulsi Gabbard geworden, wie Sie in diesem Clip gesehen haben. Es steht 
außer Frage, dass nicht nur die Demokraten, sondern auch die Leute in der CIA und der NSA 
und die Senatsdemokraten, die sich darauf vorbereiten, Tulsi Gabbard zu besiegen, diese 
Unterstützung für Edward Snowden sowie ihre Besorgnis über illegale Spionage als 
Hauptangriffspunkte gegen sie nutzen. Als ob man durch die Verteidigung der im vierten 
Zusatzartikel der Verfassung garantierten Datenschutzrechte amerikanischer Bürger und den 
Widerstand gegen verfassungswidrige Machtmissbräuche durch den US-Sicherheitsstaat für 
eine hohe Position im Geheimdienstausschuss ungeeignet oder unqualifiziert wäre – genau 
diese Art von Menschen sollten wir uns wünschen. Diese Behörden werden von Menschen 
geleitet, die nicht wollen, dass diese Behörden das Gesetz brechen und die Verfassung 
verletzen, um Amerikaner auszuspionieren. 

Hier aus der heutigen New York Times, den Grundstein für Tulsi Gabbards Niederlage 
legend: Tulsi Gabbards unorthodoxer Weg in Trumps Geheimdienstteam. „Frau Gabbard 
wuchs in einem geheimen Ableger der Hare-Krishna-Bewegung auf und hat eine 
schwindelerregende Reise vom konservativen zum liberalen Liebling bis hin zur Verbündeten 
von Trump hinter sich.“ Im Folgenden wird berichtet, wie der Kongress versucht, ihre 
Nominierung zu sabotieren: „... im Vorfeld ihrer Anhörung hatte Frau Gabbard 
Schwierigkeiten, Ansichten zu erklären, die einige Konservative im Geheimdienstausschuss, 
der ihre Nominierung prüft, verärgern. Ein Kritikpunkt ist ihre Verteidigung von Edward 
Snowden, dem ehemaligen US-Geheimdienstmitarbeiter, der inzwischen russischer 
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Staatsbürger ist und 2013 streng geheime Dokumente über Massenüberwachungstechniken 
an den Guardian und die Washington Post geleakt hat. Senator Tom Cotton, ein Republikaner 
aus Arkansas, der dem Geheimdienstausschuss vorsitzt, sagte, er solle, Zitat, ‚im Gefängnis 
verrotten‘“. 

Snowden ist ein amerikanischer Staatsbürger. Er war schon immer amerikanischer 
Staatsbürger. Er betonte stets, dass er in die Vereinigten Staaten zurückkehren möchte, 
worauf ich noch näher eingehen werde. Er hat sich nicht für ein Leben in Russland 
entschieden. Sie haben ihn absichtlich in Russland festgesetzt, um dann die Anweisung zu 
erteilen: „Oh, er ist in Russland, also sollte er diskreditiert werden.“ Am Wochenende war der 
ehemalige CIA-Direktor unter Obama, John Brennan, der so oft wie kaum jemand sonst in 
Washington beim Lügen überführt wurde, was natürlich viel aussagt, bei MSNBC zu Gast. 
Ihm wurde gerade seine Sicherheitsfreigabe entzogen, aufgrund seiner Rolle bei der 
Verbreitung der Lüge, dass es sich bei dem Laptop von Hunter Biden um russische 
Desinformation handelte, um Joe Biden zum Wahlsieg 2020 zu verhelfen. Und so 
argumentierte er, und das entspricht dem Verhalten all dieser Leute aus dem Establishment 
und der Liberalen, man versuche, Trump zu umschmeicheln und zu sagen: „Herr Trump, wir 
respektieren Sie so sehr und die wichtige Arbeit, die Sie leisten. Lassen Sie nicht zu, dass 
Tulsi Gabbard das ruiniert, indem sie Direktorin der Nationalen Sicherheitsbehörde wird, wo 
sie Sie manipulieren könnte, indem sie Informationen zurückhält, die Sie ihrer Meinung nach 
nicht haben sollten, oder Ihnen falsche Informationen gibt, die Sie ihrer Meinung nach haben 
sollten.“ Und er sagte Folgendes. 

John Brennan (JB): Noch einmal, die tägliche Lagebeurteilung des Präsidenten, aber auch 
die Rolle, die der Direktor für nationale Sicherheit und der Direktor der CIA spielen, um 
sicherzustellen, dass die Personen, die diese Entscheidungen im Sicherheitsrat treffen 
müssen, umfassend über die Realität, die Geheimdienstinformationen und unsere Lücken im 
Geheimdienst informiert sind. Und wenn sie Informationen zurückhalten oder verfälschen, 
kann sich das wirklich schädlich auswirken.  

MSNBC: Noch eine kurze Frage, bevor wir Sie verabschieden, Herr Direktor: Haben die 
Leiter der Behörden in dem von Ihnen beschriebenen Moment, in diesem Raum die 
Erkenntnis, dass ihnen etwas nicht so mitgeteilt wurde, wie es eigentlich hätte sein sollen? 
Anders gefragt: Wie kann eine Koordination rückgängig gemacht werden, wenn die Person, 
die den endgültigen Auftrag erteilt, die Informationen verfälscht hat?  

JB: Ich gehe davon aus, dass sich Außenminister Rubio, der mit dem Geheimdienstberuf sehr 
vertraut ist, zu Wort melden wird, denn es werden der Außenminister, der 
Verteidigungsminister, der Generalstaatsanwalt und andere anwesend sein. Sie sollten also 
sicherstellen, dass Sie über Leute verfügen, die informiert sind, aber auch Leute, die die 
Wahrheit erfahren wollen, und nicht nur Personen, die Präsident Trump das sagen wollen, 
was er hören möchte. Das ist so, so gefährlich, und keiner der sechs Präsidenten, für die ich 
gearbeitet habe, wollte, dass die Geheimdienste ihnen das vorlegen, was sie hören wollten. 
Ihr Wunsch war es, dass die Geheimdienste die Informationen bereitstellen, die benötigt 
werden.  

4 



 

GG: Kein ehemaliger Präsident hat sich bisher gewünscht, dass die Geheimdienste ihm das 
geben, was er gerne hätte. Ist er überhaupt mit den Ereignissen im Irakkrieg vertraut, da er 
damals für die Geheimdienste unter George Bush und Dick Cheney arbeitete? Wie Dick 
Cheney wiederholt zur CIA und zu den Geheimdiensten ging und sie bedrängte, Berichte zu 
erstellen, in denen behauptet wurde, Saddam Hussein besitze Massenvernichtungswaffen und 
stehe in einem Bündnis mit Al-Qaida, unabhängig davon, ob dies der Fall war oder nicht, 
weil er den Irakkrieg rechtfertigen wollte. Diese Behauptung, Tulsi Gabbard würde die 
Geheimdienste manipulieren, um Trump Dinge vorzuenthalten, ist völlig aus der Luft 
gegriffen. John Brennan ist ein pathologischer, karriere-getriebener Lügner, der bei so vielen 
Gelegenheiten beim Lügen überführt wurde.  

Vielen Dank, dass Sie sich diesen Clip aus System Update angesehen haben, unserer 
Live-Show, die jeden Montag bis Freitag um 19 Uhr Eastern Time exklusiv auf Rumble 
ausgestrahlt wird. Sie können die abendlichen Shows live verfolgen oder die bereits 
ausgestrahlten Episoden kostenlos auf unserer Rumble-Seite ansehen. Sie finden die 
vollständigen Episoden auch am Morgen nach der Ausstrahlung auf allen großen 
Podcasting-Plattformen, einschließlich Spotify und Apple. Alle Informationen, die Sie 
benötigen, finden Sie unten. Wir hoffen, Sie dort begrüßen zu dürfen.  
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